
 

Schreibimpuls No. 4/12 2024 

Zum Jahreswechsel habe ich euch folgende Gedanken ausgesucht. Ich bin gespannt, welche Texte, Lie-
der, Bilder oder einfach Gedankengänge daraus entstehen. Auf  einen inspirierenden Jahreswechsel! 

Das Zitat von der Webseite hat mich berührt - nehmt es, wenn es passt, als Einleitung: 

„Wir brauchen Flügel, um in Zeiten wie diesen zuversichtlich zu bleiben“ 

https://evangelische-zeitung.de/der-andere-advent-erzaehlt-von-wurzeln-und-fluegeln 
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Verwurzelt mit der Erde, 
in Liebe verbunden mit dir. 

 
Die Stürme des Lebens entkräften. 

 
Zeit für Ruhe und Besinnung. 

 
Neues Licht, neue Gedanken  

lassen wieder Flügel wachsen. 
 

Öffne das Fenster meiner Seele weit – 
bereit. 

 
Ein neuer Tag, ein neues Jahr beginnt mit dir. 

 
 

 
 

Hermann Hesse 
 

 

H.N. 



 

Jahreswechsel 

Das Wort Wechsel hat mehr als zehn Bedeutungen, darunter Wildwechsel, Wechseljahre, 
der Geldwechsel und anderes. Wechsel bedeutet auch Veränderung und solche habe ich 
schon viele erlebt. Harmlose, wie der Zahnwechsel als Kind, weniger harmlose wie die 
Pubertät, für mich und die ganze Umgebung anstrengend. Schließlich die Wechsel, die 
das Leben mit sich bringt. 

Schwanger sein. Damit wurde ich zuerst gar nicht fertig. Mir wurde bewusst, dass das eine 
riesige Veränderung im Leben bedeutet – wie wird das werden mit Kind? Kann ich das 
schaffen? Wird das Kind gesund sein? Ich bin fort gelaufen. 

Weg laufen ist keine Lösung, die Probleme laufen mit. Die Zeit hat geholfen, das Hinein-
wachsen in die Situation. Ich habe gelernt Lösungen zu suchen, zu akzeptieren und durch 
zu führen. Ich habe gelernt, in schwierigen Situationen einen kühlen Kopf zu bewahren. 
Bei diesem ersten ernsten Wechsel in meinem Leben half die Zeit. Mit der Zeit konnte ich 
mich in diese riesige Veränderung einfinden. 

Mein Mann hat das völlig gelassen aufgenommen, er hatte mit der Vaterrolle keine Pro-
bleme. Dafür hat ihn die Erweiterung der Gedanken um eine spirituelle Welt fast umge-
hauen. Es gibt mehr als das was man sehen, messen, erfassen kann? Er rannte völlig ne-
ben der Kappe barfuß im Schlafanzug in den Wald. Wieder ein Weglaufen. Ich habe einen 
befreundeten Arzt angerufen und gejammert. Er hat gesagt: „Ja keinen Arzt holen, sonst 
kommt er in die Klapse! Normalen Alltag einhalten, ich helfe!“ So hat mein Mann diese für 
ihn schwierige Zeit mit Hilfe von Freunden und Familie gut überstanden. Im Lebensdurch-
einander eines Wechsels sind helfende Menschen eine unglaubliche Stütze. 

Meine Wechseljahre waren grauenhaft. Ich, ein fröhlicher, lebensbejahender Mensch wur-
de depressiv! Da hat nur eines geholfen: die Pharmaindustrie. Ich habe meinem Körper 
die fehlenden Hormone zurück gegeben die diesen Wirbel verursacht haben. Trotz aller 
Nebenwirkungen bin ich bis heute davon überzeugt, dass der Weg zur Chemie die richtige 
Brücke in ein normales Leben war. 

Der Jahreswechsel ist begleitet von entsetzlichem Lärm und Geknalle. Die Wechsel im 
Leben sind begleitet von Umständen, die wir bewältigen müssen. Dazu brauchen wir Zu-
versicht, denn Zuversicht hat eine aktive Komponente. Zuversicht gibt Energie und Willen 
zu handeln, ein Problem in die Hand zu nehmen um Veränderungen herbei zu führen. In 
meinem Leben habe ich gelernt, dass es bei großen Veränderungen auch Hilfe gibt: da ist 
die Zeit, die vergeht, da sind gute Freunde und unter Umständen die Pharmaindustrie. 
Das sind die Flügel um auch in schweren Zeiten zuversichtlich zu bleiben und niemals die 
Fähigkeit zu verlieren auch kritische Lebenssituationen zu meistern. 

dhr 
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„Wir brauchen Flügel, um in Zeiten wie diesen zuversichtlich zu bleiben“  
Der	letzte	Schreibimpuls	ha2e	Engel	zum	Thema,	zu	diesem	neuen	Schreibimpuls	fällt	mir	
ein,	dass	es	heisst,	wir	seien	Engel,	aber	mit	nur	einem	Flügel.	Um	fliegen	zu	können	müssen	
wir	uns	umarmen.	

Diese	Vorstellung	sEmmt	mich	zuversichtlich,	denn	wenn	wir	uns	umarmen,	sind	wir	uns	
nah,	teilen	wir	Wärme	miteinander	und	vielleicht	auch	alles	andere,	was	wir	im	Überfluss	
haben	und	dem	anderen	fehlt.	

LS	

Einander	umarmen	

Nahe	sein	

Gemeinsam	sta2	

Einsam	sein	

Leben	teilen	

-	

Flügel	ausbreiten	

Lustvoll	schreiben	

Überfluss	an	Phantasie	

Gelebtes	weitergeben	

Es	wird	vielleicht	

Labsal	für	eine	Seele	

LS	



Schreibimpuls 3 –  Die Engelsgeschichte 

 

 



 

Schreibimpuls 4  
 
FLÜGEL - zurück, vor und hier 
 
„Wir brauchen Flügel, um in Zeiten wie diesen zuversichtlich zu bleiben.“ Mit 
den Flügeln können wir uns abheben und den Überblick behalten.  
 
Wir können zurückschauen auf all das, was wir gemeistert haben, an all die 
Erinnerungen denken, die wir behalten wollen. Und wir können nach vorne 
schauen und uns freuen auf das, was kommt, was wir uns vorgenommen 
haben, auf das wir uns erhoffen.  
 
Gleichzeitig bleiben wir - trotz oder wegen der Flügel - hier. Denn nur im Hier 
und Jetzt ist es erträglich, frei, unbeschwert und angenehm.  
 

 
 
Dieser gefilzte Flügel ist 2022 entstanden und ist Teil einer großen Installation 
internationaler Filzkünstler*innen geworden, die u.a. in Kanada, Spanien und 
Portugal ausgestellt wurde. 2022 fand ich dieses Zitat passend: “The reason 
birds can fly and we can't is simply because they have perfect faith, for to have 
faith is to have wings.“ J.M. Barrie 



Beides

Wär ich ein Baum
meine Wurzeln tief
meine Krone breit

darin die Nester mit Jungen
so gierig nach Futter und Leben

von mir beschützt
dann fliegen sie fort

meine Sehnsucht bleibt

Wär ich ein Vogel
meine Flügel stark

mein Gesang bezaubernd
mein Nest mit den Jungen

so gierig nach Futter und Leben
beschützt von einem Baum

bis wir fortfliegen
beschwingt von Sehnsucht

Beides wollt ich sein
Baum und Vogel

fest und leicht
verwurzelt und frei.

Beides will ich sein.

F.A.



						tanzen	 	 	 	 	 	 	 	 in	den	Tag	hineinleben	

	 	 Leich0gkeit	 	 	 Neues	denken	

	 				Freiheit	 	 	 	 	 	 Lebensfreude	

sich	beFLÜGELn	
	 					Unbekanntes	wagen		 				 	 	 						Vertrauen	

sich	emporschwingen	 	 	 tagträumen	 					 	 loslassen	

und	dazwischen	

ich	und	du		

und	

sie	und	er	

wir	alle	im	

LEBEN	

jetzt	

WURZELN	

und	

FLÜGEL	

und		

in	der	Mi>e	

das	HERZ	

sich verWURZELn

  Vertrauen    Heimat

Geborgenheit sich sicher fühlen willkommen sein

      Herzenswärme eingebunden

stehen bleiben In die Tiefe wachsen zu Hause sein

Wahrhaftigkeit

CH	 	 	 	 	 	



Und	noch	ein	«Flügel-Haiku»:	

Berghorizonte	
Die	Seele	erinnert	sich	-	
freut	sich	auf	den	Flug	

CH	

	 	



Wurzeln	und	Flügel	
(für	meine	Ahninnen	und	Nachfahrinnen)	
	
Katharina,	Johanna,	Regina,	Marina	und	Anna	
Katharina,	Johanna,	Regina,	Marina	und	Anna	
	
Die	Eizelle,	die	zu	mir	wurde	
entstand	im	Schoss	meiner	Mutter.	
Als	sie	selbst	heranwuchs		
im	Schoss	meiner	Grossmutter.	
	
So	sind	wir	Frauen	verbunden		
mit	unseren	Ahninnen.		
So	sind	wir	Frauen	verbunden		
mit	unseren	Nachfahrinnen.	
	
Katharina,	Johanna,	Regina,	Marina	und	Anna	
Katharina,	Johanna,	Regina,	Marina	und	Anna.	
	
	
Marina,	4.1.2025	



 

Mail v. 11.1.2025 von Maria K. 

Liebe Christine, 

vielleicht bist du ja schon wieder zurück und gut im Alltag gelandet? Ich wünsche Dir ein schöpferisch 
erfülltes Neues Jahr und schreibe Dir ein paar Zeilen auf, die ich neulich in einem Buch fand und die 
mich sehr angesprochen haben. 

"Den Boden, den wir nicht gehabt haben, schaffen wir uns selber. 
Mit Buchstaben und Wörtern,
die wir zu Geschichten verfugen, 
geben wir dem Ich einen Grund, 
machen das Nichts begehbar 
und steigen an Orte, 
wo kein Boden nötig ist." 

Beat Gloor zitiert in "Flussabwärts gegen den Strom" von Christin Haller
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Wurzeln und Flügel

Zwischen den Jahren, wie man so sagt, also da wo ich wie aus der Zeit gefallen war, mich 

fühlte wie weder Fisch noch Fleisch und dazu noch die diffusen Träume der Rauhnächte, da 

stand der 4. Schreibimpuls fordernd mitten im Raum. Aber es stellte sich kein Impuls bei mir 

selber ein zu „Wurzeln und Flügel“. Immer wieder hinhorchen, ob nicht doch…..? Nein, es war 

nix zu machen. 

Unterm Weihnachtsbaum lag plötzlich ein Impuls, der mich sehr lockte: „Juckreizwörter“ von 

Andrea Maria Keller. Da las ich mit verschmitztem Schmunzeln und hellem Lachen Wörter 

wie:

- Wertschöpfungsmythos
- Samenbankgeheimnis
- Herzkammerjäger
- Wackelkontaktperson
- Beziehungsklimawandel
- Beischlafmütze
- Bildschirmherrschaft
- Gesetzeslückenbüßer
- Charakteranlageberater
- Hamsterradrennfahrer.

Unversehens befand ich mich in einer Gedankenspielhölle, hatte lauter Kopfgeburtswehen, 

wollte jedoch nicht zum Wortgewaltverbrecher werden und ehe ich in eine Leerlaufbahn geriet, 

packte ich mich rechtzeitig am Ehrgeizkragen. Einen Teddybärendienst wollte ich mir jedoch 

nicht erweisen und mich auch nicht in einer Pflichtgefühlsduselei verlieren. Ehe das Wort 

„Wurzel“ noch zum Nervenreizwort würde, probierte ich es also mit den „Wurzeln“. Na, das 

müsste doch möglich sein. Nun spornte es mich regelrecht an und so entstanden nach und 

nach:

Wurzelsaftladen

Wurzelzwergstaat

Wurzelpflegeversicherung

Wurzelwachstumsschmerzen

Wurzelstrukturreform.

Und auch die mathematischen Wissenschaften standen mir schließlich hilfreich zur Seite für:

Wurzelzeichensprache

Quadratwurzelgemüse

So ist es doch noch eine Wurzelwerkstatt geworden.

Und was ist nun mit den Flügeln? Fällt euch dazu was ein? Vielleicht helfen ein paar 

Stichwortwechsel?

Maria K.

(Die im Text von Andrea Maria Keller zitierten Wörter aus „Juckreizwörter“ sind kursiv und 

im Schriftbild „Arial“ geschrieben.)



 

Mail von heute, 13.1.2025 von Sylvia


Liebe Christine, 


Ich hoffe, dass Du gut gestartet hast in das neue frische Jahr !

 

So langsam wachse ich in das Schreiben hinein – es ist etwas vom ganz wertvollen, das 
ich in meiner Pensionierung entdeckt habe.

 

Falls der Text noch Platz findet:


 

Neues Jahr 2025

 

Das neue Jahr liegt vor mir

Unberührt wie eine frisch verschneite Landschaft

Ich darf  als Erste meine Spuren legen

Das neue Jahr liegt vor mir

Wohin mein Weg mich führen wird ?

Auf  vertraute und ganz neue Wege

Das neue Jahr liegt vor mir

Unberührt wie eine frisch verschneite Landschaft.

 

Sylvia Januar 25
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